
Feuerwehr / Notarzt
Pressebericht
Seitenzahl einschl. dieser Seite 1

Landeshauptstadt
München
Kreisverwaltungsreferat
Hauptabteilung IV Branddirektion
Leitung
Pressestelle
KVR-IV/BD-GS 3

An der Hauptfeuerwache 8
80331 München
bfm.pressestelle@ems.muenchen.de
www.feuerwehr.muenchen.de

Freitag, 27. April 2007

Nachtrag
Schwerer Verkehrsunfall
Freitag, 27. April 2007, 11:42 Uhr; Arnulfstraße (Foto)

Beim Wenden übersah ein etwa 50-jähriger Münchner in seinem VW-Golf die

stadtauswärtsfahrende Trambahn der Linie 17.

Auf dem Gleis kam es dann zum Zusammenstoß, der so heftig war, dass der Pkw

gegen eine Lichtzeichenanlage geschleudert wurde.

Der Anprall der Tram auf der Fahrerseite und der Zusammenstoß mit der Ampel

auf der Beifahrerseite führte zu einer so starken Deformation des Fahrzeuges,

dass der Lenker in seinem Wagen eingeschlossen war.

Der Zug der Wache Westend, ergänzt durch die Hauptfeuerwache befreiten den

schwerverletzten Mann mit hydraulischen Spreizer aus seinem Auto. Das

Notarztteam Mitte versorgte ihn vor Ort und brachte ihn in den Schockraum einer

Münchner Klinik. Die Trambahn wurde durch den Unfall so schwer in

Mitleidenschaft gezogen, dass diese Fahrbetrieb einstellen und ins Depot

zurückkehren musste. Verletzte Trambahnpassagiere sind nicht zu beklagen. Am

Pkw des Unfallverursachers entstand Totalschaden.

Die Arnulfstraße war von der Donnersberger Brücke bis zur Schäringerstraße

stadtauswärts für ca. eineinhalb Stunden gesperrt. Es kam zu erheblichen

Verkehrsbehinderungen.
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